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1886 .

Amtlicher Theil.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

unter 'm 3 . September d . I . gnädigst geruht , dem Ober¬
förster Otto Autenrieth in Markdorf die Bezirksforstei
Odenheim zu übertragen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben
unter 'm 3 . September d . I . gnädigst geruht , dem Post¬
direktor Ludwig Lower aus Durlach die ^ Vorsteherstelle
bei dem Kaiserlichen Postamte Pforzheim zu übertragen .

Nicht-Nmtlicher Theil.
Nachklänge zur Kaiserbegegnung .

cf ' St . Petersburg , 11 . Sept .
Der Verlauf der Begegnung zwischen Kaiser Niko¬

lai II - und Kaiser Wilhelm H . in Breslau hat hier
aufrichtige Befriedigung hervorgerufen . In voller Ueber -

einstimmung mit der über dieses Ereigniß in den russischen
Regierungskreistn herrschenden Auffassung erblickt auch die
russische Presse darin ein weiteres Pfand für die
Befestigung des europäischen Friedens , sowie auch
die Wiener Kaiserzusammenkunft als solches aufgefaßt
wurde . In den hiesigen maßgebenden Kreisen und in der
öffentlichen Meinung Rußlands gibt man übereinstimmend
der Ueberzeugung Ausdruck , daß die bloße Thatsache der
Besuche , welche der Czar den Herrschern der beiden be¬
nachbarten Staaten abgestattet hat , eine Gewähr für die
friedlichen Absichten der drei Monarchen biete , denn sie
beweise , daß die drei Herrscher fest entschlossen seien , die
bekannten Mächtegruppirungen durchaus nicht zu aggressiven
Tendenzen zu benützen , sondern sie als Mittel behufs Auf¬
rechterhaltung eines nothwendigen Gleichgewichtes der
Kräftevertheilung in Europa zu betrachten . Man erblickt
in der herzlichen Begrüßung , welche dem Russischen Kaiser¬
paare seitens der Bevölkerung in Breslau und Wien zu
Theil wurde , sowie in den freundlichen Aeußerungen der
deutschen und der österreichisch -ungarischen Presse über
die Monarchenbegegnungen eine willkommene Ueberein -
stimmung der Auffassung der öffentlichen Meinung in den
Nachbarstaaten über die Czarenbesuche mit jener , die in
allen russischen Kreisen vorherrscht . Die russische Presse
hebt des weiteren mit Befriedigung hervor , daß diese
günstigen Beziehungen zwischen den drei Kaiserreichen
nicht nur eine Gewähr für die Aufrechterhaltung des eu¬
ropäischen Friedens bilden , sondern auch die Möglich¬
keit für die gemeinsame Verth eidigung
der nationalen Interessen der drei
Staaten bieten , wo immer dieselben be¬
droht werden mögen . Man weist darauf hin , daß ein
solcher Fall für Rußland und Deutschland nach Beendigung
des chinesisch -japanischen Krieges bereits eingetreten sei
und auch hinsichtlich Oesterreich -Ungarns bei anderen Ge¬
legenheiten sich ergeben könne . Die russische Presse hat
außerdem der Hoffnung Ausdruck gegeben , daß diese Ueber -
einstimmung der Richtung der allgemeinen Politik der
Kaiserreiche sich als wirksames Mittel erweisen werden ,
um die Sonderbestrebungen der englischen
Politik auszugleichen , welche nach der Meinung der
russischen Zeitungen anläßlich der jüngsten Unruhen in
Konstantinvpel und in den Kommentaren der englischen
Presse bei Gelegenheit des Todes des Fürsten Lobanow
abermals zu erkennen waren . Dieses Mißtrauen
gegen England will nicht weichen und mit Rücksicht
darauf werden in der gesammten russischen Presse die
günstigen Umstände , unter denen sich die Begegnungen
der Herrscher von Rußland , Deutschland und Oesterreich -

Ungarn vollzogen haben , mit besonderer Befriedigung be-

grüßt . Und wie schon hervorhoben , die russischen
Regierungskreise betrachten diese Ereignisse genau
unter denselben Gesichtspunkten .

Ein Kaiserliches Handschreiben .
(Telegramm .)

* Dresden , l4 . Sept . Das „ Dresdener Journal " meldet :
Seine Majestät der Kaiser hat an Seine Königliche
Hoheit den Prinzen Georg von Sachsen nachstehendes
Allerhöchste Handschreiben gerichtet :

„ Durchlauchtiger Fürst , freundlich lieber Vetter ! Wenn
Ich bereits Veranlassung genommen habe , Seiner Majestät
dem Könige Meine vollste Anerkennung über den vor¬

trefflichen Zustand und die musterhaften Leistungen des
12 . (Königlich sächsischen ) Armeecorps während der dies¬

jährigen großen Herbstübungen auszusprechen , so gereicht
es Mir doch zur freudigen Genugtuung , Eurer König¬
lichen Hoheit als dem Kommandirenden General , noch
persönlich für die unermüdliche Thätigkeit zu danken ,
welche Sie der Ausbildung der Truppen in so hohem
Maße und mit so glänzenden Ergebnissen zugewendet

haben . Eine besondere Freude ist es Mir gewesen , eine
Meiner Truppen unter Eurer Königlichen Hoheit Ober¬
befehl haben stellen zu können . Bei dem von neuem er¬
wiesenen hervorragenden Führertalente Eurer Königlichen
Hoheit mußten die diesjährigen Uebungen im Armeever -
bande für Meine Truppen ganz besonders lehrreich
und nutzbringend werden . Indem Ich Eure Königliche
Hoheit zu dem reichen Erfolge herzlich beglückwünsche ,
bitte Ich Eure Königliche Hoheit , als Ausdruck Meines
warmen Dankes und Meiner Anerkennung Ihrer hohen
Verdienste Mein Bild freundlichst entgegenzunehmen , mit
dessen Zusendung Ich Meinen Hofmarschall beauftragt
habe . Ich verbleibe mit der Versicherung vollkommener
Hochachtung Eurer Königlichen Hoheit freundwilliger
Vetter Wilhelm llsx . — Görlitz , 12 . September . —
An des Prinzen Georg von Sachsen Königliche Hoheit . "

Anarchistische Umtriebe .
(Telegramme .)

* Brüssel , 14 . Sept . Wie der „ Soir " meldet , handelt
es sich bei der in London erfolgten Festnahme zweier
Individuen , welche die in Berchem bei Antwerpen
kürzlich aufgedeckte Bombenwerkstätte errichtet hatten , nicht
um Fenier , sondern um amerikanische Anarchisten , deren
Umtriebe die Aufmerksamkeit der englischen Polizei erregt
hatten .

* Paris , 14 . Sept . Meldungen der Blätter aus Bou¬
logne zufolge hat die französische Polizei mit Unterstützung
eines englischen Detektivs den Irländer Tynan , den Ur¬
heber des Attentats im Königspark im Jahre 1882 , ver¬
haftet . Tynan war kürzlich aus Amerika zurückgekehrt .

* Glasgow , 14 . Sept . Der irländische Fenier
Bille , welcher am Samstag Abend verhaftet worden war ,
erschien heute vor Gericht unter der Anklage der Mitschuld
in dem jüngst entdeckten Dynamitanschlage . Auf Antrag
des Staatsanwalts wurde die Verhandlung in dieser An¬
gelegenheit vertagt . Wie es heißt , soll die Polizei einem
neuen großen Komplott auf der Spur sein .

* London , 15 . Sept . Die Polizei bestätigt , daß der
in Rotterdam verhaftete Wallace identisch mit dem be¬
kannten Kearney , dem Führer der Bande , ist , die 1882
die Gasanstalt in Glasgow in die Luft sprengte .

* London , 15 . Sept . Aus guter Quelle wird versichert ,
daß die verhafteten Dynamitarden ein Attentat gegen
den Zaren während seiner Anwesenheit in England beab¬
sichtigten .

* London , 15 . Sept . Das Vorhaben der anarchisti¬
schen Bande , in England Attentate '

auszuführen , wurde
durch die Wachsamkeit und Thätigkeit des Chefs der
geheimen Polizei , Melvilla , entdeckt . Die Mitglieder der
Bande wurden gerade in dem Augenblick verhaftet , als
alles zur Ausführung des Planes reif und bereit war .
Bell hatte mit den Attentaten in Schottland beginnen
sollen . Die Bomben sollten Tag und Nacht von Belgien
aus versendet werden .^

* San Sebastian , 15 . Sept . Der Belagerungszustand
in Barcelona wird laut Telegramm der Franks . Ztg .
solange fortdauern , bis eine Spezialpolizei zur Unter¬
drückung und Verhinderung anarchistischer Anschläge
organisirt ist . Die Polizei wird theilweise aus Frauen
bestehen -

Neueste Nachrichten und Telegramme .
* Berlin , 15 . Sept . Die „Nat .-Ztg . " meldet , in der

Weiterführung der statistischen Erhebungen auf dem Ge¬
biete der staatlichen Arbeiterversicherung ist das
Reichsversicherungsamt derzeit mit der Untersuchung über
die Ursachen der Invalidität beschäftigt . Die Arbeit
ist dem Abschluß nahe und wird alsdann veröffentlicht
werden . ^

* Berlin , 14 . Sept . In der gestrigen Borstandssitzung
des Deutschen Verbandes kaufmännischer Vereine , in
welcher die Bestimmungen des Entwurfes des Handelsgesetzbuches
betr . die Handlungsgehilfen und Lehrlinge berathen wurde , be¬
merkte Geheimrath Hoffmann , der im Aufträge des Reichsjustiz -
amtes der Verhandlung beiwohnte , das Reichsjustizamt werde
den Wünschen des Verbandes soweit wie möglich entgegenkommen .
Seitens des Justizministeriums war Geheimer Justizrath Bour -
wieg anwesend . WW ^

* Hamburg , 14 . Sept . Der Sekretär C . L . Buzzo von
der Dockers Sailors and Firemans Union erhielt heute
Früh von der Polizei den Befehl , Hamburg binnen
24 Stunden zn verlassen . Buzzo steht mit dem
englischen Agitator Tom Mann in Beziehung , welcher
die Absicht hat , hier am Dienstag Abend in einer großen
Hafenarbeiterversammlung zu sprechen . (Wir hatten , als
die erste Nachricht von der beabsichtigten Hamburger
Agitationsreise der Engländer bekannt wurde , der Hoffnung
Ausdruck gegeben , daß die Hamburger Behörden mit

Strenge ihres Amtes walten würden , um Aufreizungen
deutscher Arbeiter vorzubeugen . Wir freuen uns , daß
unsere Erwartung sich erfüllt hat . D . R .)* München , 15 . Sept . Der penfionirte General v .
Horn ist gestorben .

* Rotterdam . 14 . Sept . Ueber die bereits ge -meldeteV er Haftung zweier Dynamitarden ineinem hiesigen Hotel wird weiter berichtet : Sobald die Polizeivon der Ankunft der Dynamitarden Kenntniß erhalten hatte ,ließ sie Nachforschungen anstellen und fand in einem Hotel zweiPersonen , Namens Wallace und Xaines . Beide befanden sich ,als sie verhaftet wurden , im Bett . In dem Zimmer wurden
Explofionsmaschinen aufgefunden , sowie eine theilweise zerrissene
Korrespondenz . Die Verhafteten gaben zu, die gesuchten Per¬sonen zu sein . Es kostete den Polizetkommiffar viele Mühe ,gestern in Boulogne Weiteres festzustellen. Darnach find die
Festgenommenen zwei Anarchisten , welche Beziehungen mit den
Anarchisten in Glasgow unterhielten und sich bemüht hatten ,Platz auf dem Dampfer „Spaarndam " zu erhalten , welcher
Mittwoch von Rotterdam nach New-Dork abgehen soll . Dieser
Dampfer hält in Boulogne an .

* Warschau , 14 . Sept . Graf Schuwalow hat die
letzte Nacht sehr gut verbracht . Die Gefühls - und Be¬
wegungsfähigkeit nimmt zu . Die Aerzte erhoffen seine
vollständige Wiederherstellung .

* Madrid , 14 . Sept . Der Ministerrath hat be¬
schlossen , bei den Cortes einen unbegrenzten Kredit zur
Unterdrückung der Unruhen auf den Philippinnen zu be¬
antragen .

* Athen , 15 . Sept . (Meldung der „ Agence Havas " . )
Der Wiederausbruch der makedonischen Bewe¬
gung wird gemeldet . Eine von der See her in Make¬
donien eingedrungene Bande von 40 Mann lieferte bei
Verroia den türkischen Truppen einen Kampf . Nach
mehreren Stunden wichen die Türken unter Zurücklassung
von zahlreichen Todten zurück . Die Aufständischen er¬
beuteten mehrere Martini -Gewehre .

* Athen , 14 . Sept . Die griechische Regierung
traf mit einer Werftgesellschaft eine Vereinbarung wegen
Verbesserung der Ausrüstung zweier Panzerschiffe . Fürdie Verbesserungen , welche im Laufe dieses Jahres aus¬
geführt werden sollen , ist ein Betrag von 3 Millionen
Drachmen ausgeworfen .

* Sofia , 14 . Sept . Bei den gestrigen Gemeinde¬
wahlen siegten sämmtliche Regierungskandidaten , an ihrer
Spitze der ehemalige Minister Natschewitsch als Bürger¬
meister . Die Wahlenthaltung der Stambulowisten und
Radoslawowisten gilt auf das Resultat als einflußlos ,da sich dieselben in starker Minderheit befinden . Bis auf
fünf kleine Orte , wo die Opposition ein geringes Ueber -
aewicht erreichte , war die Regierungspartei im ganzenLande siegreich .

Grotzherzogtlmm Baden .
Karlsruhe , 14 . September.* (HerrnOberbürgermeisterSchnetzler ) ist vom

Großh . Geheimen Kabinet folgendes Schreiben zugegangen :
Euer Hochwohlgeboren !

Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog haben am 11 -
d . M . eine telegraphische Beglückwünschung der im großen
Saale der Festhalle hier zum Festbankett versammelten 500
städtischen Arbeiter empfangen .

Seine Königliche Hoheit waren über diese Kundgebung
hoch erfreut . Höchstdieselben haben mich beauftragt , Euer
Hochwohlgeboren zu ersuchen, allen Betheiligten für diese
Kundgebung Höchstihren herzlichen Dank auszusprechen .

Karlsruhe , den 13. September 1896.
Mit vorzüglicher Hochachtung

Euer Hochwohlgeboren
ergebenster

(gez .) d . Babo .
* (BomBadischenFrauenverein .) Die diesjährige

öffentliche Landesversammlung des Badischen Frauenvereins wird
im Rathhaus zu Pforzheim stattfinden und ist als Zeit zu deren
Abhaltung Montag der 21 . September , Vormittags >/,10 Uhr
bestimmt worden . Aus dem Programm der Verhandlungen ver¬
dient der Gegenstand „die Lage der Fabrikarbeiterinnenvon Pforzheim und Umgebung " näheres Interesse .
Sicherem Vernehmen nach wird Ihre Königliche Hoheit die
Großcherzogin die Tagung durch Höchstthre Anwesenheit
beehren .

* Sulzhach » bei Hausach , 13 . Sept . Der gestrige Tag war
ein wahrer Unglückstag , er hat zwei Menschenleben gefordert .
Der 25 Jahre alte ledige Maurer und Taglöhner Gustav Herr¬
mann von Hausach war in einem Steinbruch beim sogenannten
Haldenhäuschen mit Steinbrechen beschäftigt. Hierbei scheint er
einen Fehltritt gethan zu haben, oder bei der Nässe ausgeglitten
zu sein, denn Plötzlich fiel er ungefähr 20 Meter in die Tiefe ,und zwar auf Felsstücke, wobei er so schwere Verletzungen davon
trug , daß er vergangene Nacht in Hausach, wohin er verbracht
worden war , gestorben ist . — Bald darauf fiel der 3 Jahre alte
Knabe Otto Schmid , Sohn deS hiesigen Landwirths und Ge¬
meinderaths Josef Schmid von hier, in einen in der Nähe der
Wohnung befindlichen Wässerungsgraben . Er wurde von der
eigenen Mutter im Graben gefunden, herausgezogen aber als
Leiche.



Verschiedenes.
1- Berlin , 15 . Sept . (Uk « r .) Der „LGUgMetger" meldet

aus Wilhelmshaven , nachMeDhten oM OWfiG wurden M
zum 2. August 19 Leichen ItznMaMAften 'ldeS „Iltis " ge¬
sunden. Die geretteten Matrose» des „Jktts " wurden auf
S . M . S . „Kaiser " kommÄLirt.

f- Wetzlar » 12. Sept . Zwischen HSrbach und Herborn flüch¬
teten sich bei einem Gewitter sieben Leute unter einen Baum .
Der Blitz tödtete vier und lähmte zwei . Einer bekam einen
Tobsuchtsanfall, dessen Folgen noch nicht abzusehen find .

4 München, 14. Sept. (Telegr.) Die „Neuesten Nachrichten"
melden auS Salzburg : ReichstagsabgeordneterHof -
rath Ltenbacher ist in Georgenburg gestorben . — Dasselbe
Blatt meldet aus Fürth : In der letzten Nacht brannte das etwa
8 stßv M . werkhe Holzlager der Spiegelrahmenfabrik von Ammers-
Hlrfer und Haas nieder. Das Lager war versichert .

-s- Balladdid , 14 . Sept . (Telegr .) Als gestern vier Arbeiter,
die auf dem Schießplätze von Hoyso eine Bombe gefunden hatten,
dieselbe öffnen wollten , explodirte die Bombe. Die Arbeiter
erlitten schwere Verletzungen.

j- Brüx , 15 . Sept . (Telegr .) Die Katastrophe scheint
zum Stillstand gekommen zu sein . Seit gestern Bormittag hörte
der Wasserzufluh im Anna-Hilfsschachte vollständig auf.

st Innsbruck» 15. Sept. (Telegr.) Am heutigen dritten Ber-
handlungstage der Versammlung deutscher Historiker hielten
Borträge Professor Heigel -München und Archivar Hafen-Köln.

Zum Besitzenden für die nächsten zwei Jahre wurde Professor
Stieve -München gewählt.

stst Pari», 11 . Sept. Ein furchtbares .Verbrechen
wurde gestern Nacht in Raffah bei Dijon verübt ." Eik ' Fstisch - -
Halter Namens Racotte überfiel die 42-jährige Witzoe Neot,tv« te sie mit chren zwei Kindern und verwundete den Knecht in
leWsgtstchrlicher Weise . Racotte soll der Ermordeten eine
größere Geldsummeschuldig gewesen sein . Er ist verhaftet worden.

st Christiania , 14. Sept . (Telegr .) Zu Ehren Nansen ' s und
seiner Fahrgenossen fand gestern Nachmittag auf dem Festungs¬
platze ein großes Volksfest statt, dem viele Lausende beiwohnten.
Nansen wurde mit stürmischem Jubel begrüßt . Björnson hob in
seiner Ansprache die volkserziehenoe Bedeutung der That Nansen's
hervor . Dieser erwiderte mit einem begeistert aufgenommenen
Hoch auf Norwegen und die Norweger.

Familieunachrichteu.
Auszug au» dem Karlsruher Ktaudestmch-Krgiürr .

Geburten . 6. Sept . Wilhelmine Margaretha , V . : Wil¬
helm Richter, Gärtner . — 7 . Sept . Theodor Karl, B . : Jakob
Josef Richter, Kanzletgehikfe . — 8 . Sept . Hermine , B .
Gustav Wagner, Fuhrknecht. — Anna, B . : Franz Xaver Hodapp ,Posthilfsbote . — Ludwig, V . : Friedrich- König , Schlosser. —
9 . Sept . Elsa, B. : Severin Scheid, Diener . — Jakob, B . :
Philipp Süß , Fabrikant . — Friedrich Ludwig , B . : GeorgSaher , Metzger . — Hermann Ludwig , B . : Friedrich Wurm,
Maschinenmeister . — Paula , B . : Paul Striebel , Zimmermann .— Friedrich, B . : Friedrich Wilhelm Rahner , Schlosser. —
10 . Sept . Augnsta Viktoria, B . : st Josef Eble, Stebmacher.Emil Joachim, B . : Emil Bruß , Kaufmann . — Hedwig Augusta,

B . : Frieörich Lütte, Lokomotivheizer . — 11 . Sept . Alois Georg
Friedrich JoHß, B . : Georg Friedrich KrSUer, PostaMrns .

Eh ra u f gjdb 0.4 e. 14. Sept . Albert Wacker von GrieS-
ntechtzßker hikr , mtt Lüise Mtebolin von hier. —

von Jakobarube , Apothekin in Nentershausen,
mz von BMngen . — Philipp Sell von Hatger-
jer hier, mtt ÄUse Zoller von hier.

Eheschließung . 12. Sept . Eugen Butteweg von Köln,Photograph hier, mit Hermine Rösch von Radolfzell.
Wittrrungsbrobachtungru der Mrtrorol . Station Karlsruhe .
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September
12 . Nachts9U .
13 . Mrgs . 7 U *
13 . Mittgs . 2 U.
13 . NachtsOU .
14 . Mrgs . 7U . j-
14. Mittgs . 2 U .

Barom .

749 .2
744 .7
742 .6
743 .6
744 .8
746 .7

>

Therm.
in 0.
16.0
13 .4
20.9
14 .0
15 .0
19 .4

Absol.
ff -ucht.
in mm
12.1
10 .7
13 .9
11 .6
11 .3
11 .5

Feuchtig¬
keit in
Pro, .
89
94
76
98
89
68

wind

Still
NE
NE

MS
SW
SW

Himmel

h . bedeckt
wolkig
bedeck
heiter
beddckt

Höchste Temperatur am 12 . Sept . 19 .7 ) niedrigste in der folgenden
Nacht 11.5.

* Niederschlagsmengeam 12. Sept . 0.1 nun .
Höchste Temperatur am13 . Sept . 21 .8 ) niedrigste in beifolgendenNacht 12 -8.
j- Mederschlagsmenge am 13 . Sept . 12 .2 mm.
Wafferstand deS Rheins . Maxan » 14. Sept. 5.20 m,gefallen 6 ew ._ _Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .

Frftk s.
Tblr . — » Rmk. . 7 Guldeu südd . u»d Holland .

r Rmk . , 1 Frau ! - 80 Pf . Frankfurter Kurse vom 14 . September 1896. t Ar» - «» Psg .. »
rnbel — » S

Staatspatziere .
Baden 4 Obligat . fl.

„ 4 Obl . v . 1886 M .
„ 3*/^ „ „ 1892 M .

Bayern 4 Obligat . M .
Deutsche. 3 Reichsanl . M .

„ 3*/, „ M .
- 3 ,, M .

Preußen 4 Consols M .
„ 3*/, „ M .
„ 3 „ M .

Württ . 3 ' /, Oblig . 95 M .
Oesterr . 4 Goldrente fl

„ 4-/5 Silverr . fl
„ 4' / - Papterr . fl

Ungarn 4 Goldrente fl
Italien 5 Rente Le
Rumänien 5 Am.-R . Fr .
Rußl . Cons. 80 Rbl .

,> „ E .-A.89S .I .II . R .
Portugal 3 Ausländ . Lstr .
Argent . 5 Jnn -Goldanl . P .
Gch . SE .-B .V .90stsr .1 .G .M .

„ (tnkl.C .P .15/l293u .w .
„ do .(C . P . 15/12. 96u.w .)

103 .30
103 .70
103.70
104 .50
104.50
104 .10
99 .-

104 .30
104 .40
99.10

104.70
86.70

10440
87.80
99 .50

104^

63 .80

30.10

42.10

102 .40s
106 .50

Griech. 4 Anl . v . 1887 Lstr .
(inkl . Ctz.1/1 . 94 u . w .)

„ St . L 100 „
„ (inkl .C.P .1/1 .97u .w.)
„ St . L 100

4' /, Portugiesen v . 1896
4 Rumänier v . 1891
^ Mexikaner v . 1888
>3*/, Schweden v . 1880
5 ' /, Chinesen v . 1896

Bank-Aktie «.
3 -/, Deutsche Retchsb . M . 159 .40
!4 Badische Bank Thlr . 114.30
>4 Berlin . Handelsges. M . 153 .50
4 Darmstäoter Bank M . — .
4 Deutsche Bank M . — .
!4 Deutsche Vereinsb . M . 122 .30!
4 Dtsk .-Komm .-A. M . —
4 Rhein. Kreditbank Thlr . 136 .-
5 Oesterr . Kredit fl . —
4 D . Effektenb . 50°/» Thlr . 117 .20
4 Dresdener Bank M . 160 .50
4 National-Bank für

Deutschland M . 142 .40!
4 Pfälzische Bank M . 139 .1o!

Eisenbahn-Aktien. «5 Toscan . Central
4 Hess. Ludw.-Bahn Thlr . - .- 5 Westsic . E .-B . 79 stfr .
4 -/, Pfälz . Max-Bahn fl . 154 .50 6 South .Pacif .Calif .I .

— ro Rmk.. : Dollar ----- t Rmk. »v P -
ro Pfg .. 1 Mark B-nko - I Rmk. L5 -sts-

: Sitter -

105 .40
Pfälz . Nordbahn fl . 127 .70 5 Anatol . Eisb. I . Serie M . 86.—
Gotthardbahn Fr . 164.60 Obligat , n . Industrie -Aktien .
Schweizer Centralb . Fr . 136 .40 3*/, Freiburg v . 1888 M .
Oest.-Ung . Staatsb . Fr . — .— !3 Karlsruhe v . 1896 M . —
Oest. Südb . (Lomb .) fl . — .— N/zMannheim v . 1888 M . 101
Eisenbahn-Prioritäten . iMtlinger Spinnerei fl . 126 .501

Elisabeth steuerfrei M — Mrlsruh . Maschinenf. M . 178 .—
Mähr . Grenzhahn fl . 100 .70 Bad . Zuckers . Wagh . fl . 66 .—
Oest. Nordwestv . 74 M . 115 .20 3 Deutsch . Phönix 20 ° /» E . 209 .50

„ „ I»it . 4 .. fl. 94.40 4 Rhein . Hyp.Bank Thlr . 172 .501
„ ,, I,it . 8 . fl . — .— 5 Westeregeln-Älkalt-W . 171 .—

Raab -Oed .-Ebenf. M . 86.— 4Rom Ser . II -VIII Lire 87 .10!
Rudolf in Silber fl . 85.20 4 Eisenb.-Rentenb .-Obltg . 102 .50

„ Salzkgut stfr . M . 103 .20 Verzinsliche Loose .
Vorarlberger fl . 85 .60 4 Badische Prämien Thlr . 145 .60j
Jtal .gar .E .-B . kl . Fr . 53.20 4 Bayrische Präm . Thlr . 154.—
Südbahn steuerfrei fl . 109 .60,3*/, Köln-Minden

dto . M . 101 >50>4Mein . Pr .-Pfdb .
3 Oldenburger
4 Oesterr . v . 1854
5 „ v . 18M

UnverzinslicheLoose p . St . M - 4 Preuß. Ctr .-B .-5kr.-6
Ansbach-Gunzenh. fl. 43.7st v . 1890 ukb . bis 1900 103.—
Augsburger fl . 24.70 3 ' /, Preuß . Ctr .-B .-Kr .-B .
Braunschweiger Thlr . 105 .78 v . 1896 ukb . bis 1906 101 .70
Hburger Fr . 29 .50 4 Pr . Hyp .-Aktb . S . XIX

Mailänder Fr . 45 39 .90 und XX ukb. b . 1905 105.10
Meininger fl . - .— 3*/, Pr . Hyp.-Aktb . S . XXI
Oesterreicher v . 1864 fl . 332 .— > und XXII ukb . b . 1905 101 .20
Oesterr . Kredit v . 1858 fl. 333 .30 3 ' /, Preuß . Pfandbriefbank,
Schwedische Thlr . —.— ! E . XVII unk . bis 1905101 .30
Ungarische Staats fl. 271 .10 4 Rhein . Hhp . unk . b . 1902104 .10

Inländische Pfandbriefe .
>4 Frkf. Hhp.-Bk. Ser . XIV

Thlr . 140 .40
Thlr . 138 .—
Thlr . 129 .10

fl -

tuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 94.50

4 Rhein . Hypoth. unkb . bis
, ! 1896 resp . 1897 100 .-
(unkündbar bis 1900) 102 .90 -3*/, do . do . S . 69 bis 74

3*/ , Franks . Hypoth.-Bänk 100 .60
4Fkf . HhP .-Kr.-B .-A . S . 27 104 .70
3*/, do. S .29(unk. b.1906) 101.20
4 Meininger Hhpothekenb .

(vom 1 ./1 . 98 a. 3*/ °/» 100 .30!4 Mein .HyP .-B . (unk . 1900)
3*/ , Mein .Hhp.-Bk. (unkdb .

b .1905u . b .Brl . umtschb .) 103 .—
4 Pfälz . Hypothekenbank 101 .—
4 Preuß . Bod .-Kr .-A .-B .

Serie VII —IX 101 .20

unkündbar bis 1904 101 .20
Wechsel «nd Sorte «.

Amsterdam fl. 100 168-40
London Lstr . 1 20L8
Paris Fr . 100 8005
>Men fl . 100 170 .45
20 Franken -Stück 16.19
Dollars in Gold 4 .16
Engl . Sovereigns 20.37

Reichsbank-Dtskont 4°/»
Frankfurter Bank-Diskont 4°/,

G. Kraun '
sche Kosimchtzandlung, Karlsruhe.

Zu drn Festtagen :
Grotzhrrzog Friedrich von Baden . Ein Lebens¬

bild von E . Keller . Festschrift zur Jubelfeier der vierzig¬
jährigen Regierung . Mit einem Bildniß in Lichtdruck. —
Gebunden 1 .60.

Fünfzig Jahre militärischer Thätigkeit Br.
KöniglichenHohrilÄesGrosthrrzogsFriedrich
von Baden . 26 . April 1891 . — Brosch. — .40.

Die Zähringer in Baden . Von Direktor vr . F.
von Weech . Jllustrirt von Professor Hermann GStz.
Mit 10 Lichtorucktafeln und 12 Holzschnitten . 4° . GeV . 10.

Gleich paffend für Schule wie Haus und Familie , patriotische
Vereine, Bibliotheken u . j . w ., sollten diese Bücher nirgends fehlen .
Als finnige Gaben znr» S . September und Schriften von dauern¬
dem patriotischem Werth , find solche geneigter Beachtung ganz be¬
sonders empfohlen.

Rechtspraktikant ""
gegen Gehalt gesucht zum sofortigen
Eintritt von einemKarlsruher Rechts¬
anwalt . Adressen an die Expeditton
des Blattes unter Nr . 258. A-258.

Bürgerliche Rechtsstreite.
Z«»llgsvollflreck»ug.

A .223 . Ebervach .

Bersteigerungs -
Anknndignng.

^ In Folge richterlicher
s Berfügungwerden amFrei -
s tag den 25. September
V1896 . Borm . 9 Uhr , im

Ralhhause in Friedrichsdorf bei Eber¬
bach die nachbeschriebenen Liegenschaften
desSchneidmüllerS Franz Josef Schnetz
in Frkedrichsdorf öffenttich zu Eigen¬
thum versteigert. Der endgiltige Zu¬
schlag erfolgt, wenn der Schätzungspreis
erreicht wird . Die übrigen Bersteige-
rungsgeötnge können im Amtszimmer
des Grotzh . Notars eingesehen werden.
Neschretbung der Liegenschaften :

Gemarkung Friedrichsdorf.
Schätzung Mark

1 . Lgb. Nr . 363 : 8 a 26 gm
Hofxaithe , 3 a 20 gm Haus-
ackrten , 29 s. 60 gm Ackerland,
1 kt» 57 » 2 gm Wirsen und
Gebüsch , zusammen 1 ks . 98 a
8 gm . Auf der Hoftaithe steht
ein zweistöckiges Wohnhaus mtt
ESgemühle und Keller , eine
Scheuer mit Stallung , Schopf

und gewölbtem Keller , sowie
Schwetnstallungenund Backofen,

2 . Lgb . Nr . 240 : 6 a 88 gm
Acker in der Tiefklinge . . .

3 . Lgb . Nr . 257 : 35 a 5 gm
Acker und 4 a 41 gm Grasrain
in der Tiefklinge . 215

4 . Lgb . Nr . 261 : 22 a 73 gm
Acker und 6 » 28 gm Gebüsch
(Oedung) in der Ttefllinge . .

5 . Lgb . Nr . 266 : 15 a 98 gm
Acker in der Ttefklinge . . .

6. Lgb . Nr . 327 : 23 a 68 gm
Acker und 20 a 70 gm Wiesen
im Jttergrund . 1050

7 . Lgb . Nr . 330 : 15 a 51 gm
Wiese im Jttergrund . . . . 190

8 . Lgb . Nr . 334 : 69 a 33 gm
Acker und 2 a 63 gm Gebüsch
in der Tiefklinge . 390

9 . Lgb Nr . 358 : 10 a 5 gm
Wiesen im Jttergrund . . . 300

10 . Lgb . Nr . 360 : 21 a 79 gm
Wiesen im Jttergrund . . . 590

11 . Lgb . Nr . 365 : 5 a 24 gm
Wiese im Jttergrund . . . . 60

12. Lgb . Nr . 375 : 11 a 6 gm
Wiese im Jttergrund . . . . 250

7790

120

160

130

Summe 11245
Eberbach , den 24. August 1896.

Der Bollstreckungsbeamte :
Großh . bad . Notar :

Stritt .
Freuvillige Gerichtsbarkeit.

«ekiuwtmach»»«.
A-254. Nr . 17^ 97 . Karlsruhe .

Der Or . vlmm. Friedrich Junker von
hier ist mtt Beschluß Gr . Amtsgerichts

Karlsruhe vom 13 . Juli 1896 , Nr .
18,694, gemäß L .R .S . 499 verbetstandet
worden. Es ist ihm demnach verboten,
ohne Beiwtrkuna seines heute, ernannten
Beistands, des Privatiers Louis Born¬
häuser in Bruchsal , für die Zukunft

s Vergleiche abzuschlietzen, Anlehen aus¬
zunehmen, angreiflicheKapitalien zu er»
heben , dafür Empfangsscheine zu geben
und Güter zu veräußern oder zu ver¬
pfänden, oder hierüber zu rechten .

Karlsruhe , den 1 . September 1896 .
Großh . Amtsgericht V.

Mainhard .
Freiwillige Gerichtsbarkeit .

HaudelsreMrreilltrSge .
A.255. Nr . 21M2 . Karlsruhe .

In das Gesellschaftsregister ist zu Bd .
III O .Z . 139 zur Firma F . Bock Nach¬
folger Fischer L Kiefer hier einge¬
tragen :

Ehevertrag des Gesellschafters Louis
Kiefer hier mit Olga Pfeiffer von hier ,
ck. <1 . Karlsruhe , den 25. Juni 1896 ,
wonach die Gütergemeinschaft auf den
beiderseitigen Etnwurf von je 100 M .
beschränkt ist.

Karlsruhe , den 14 . September 1896 .
Großh . Amtsgericht III .

Fürst .
A .236 . Nr . 6728/29. Genaenbach .

In das Firmenregister wurde einge¬
tragen :

1 . Zu O .Z . 309 : Firma I . M . Wöl¬
ber , Cigarrensabrik in Biberach.
Die Firma ist erloschen .

2 . ZuO .Z . 334 : FirmaFranzXaver
Gietzler , „zur Krone" , Cigarren¬
fabrik in Biberach. Derselbe ist
seit 20. Februar 1893 verheirathet
mit Josefine , geborne Schüler von
Biberach. Nach Art . I des Ehe¬
vertrages , 6 . ä . 13. Februar 1893,
wirft jeder Theil der beiden Braut¬
leute die Summe von 100 Mark
in die Gemeinschaft ein , alles übrige,
liegende und fahrende, gegenwär¬
tige und zukünftige, aktive und
passive Vermögen ist von der Ge¬
meinschaft ausgeschlossen .

Gengenbach, den 11 . September 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht.

H . Meyer .
A .235 . Nr . 17,288 . Lahr . In das

Firmenregister zu O -Z - 324 wurde ein¬
getragen :

! Firma Fr . Schmidt in Lahr . Der
Inhaber Friedrich Schmidt ist am 31 .
Januar 1895 gestorben . Das Geschäft
wird von der Witwe, Sophie Schmidt,
geborne Wagner , unter der bisherigen
Firma weitergeführt.

Lahr, den 10 . September 1896.
Grotzh. bad. Amtsgericht,

vr . Betztnger .

Strafrechtspflege
Arkfforderu-g.

A .243. J .Nr . 831II . Offenburg .
Der vom Infanterie -Regiment Nr . 112
angenommene zweijährig Freiwillige
Kaufmann Karl Sirner , geb . 5 . Januar
1877 in Kappel (Amt Ettenheim)

und zuletzt dort wohnhaft, wird hier¬
durch aufgefsrdert, sich hinnen 4 Wochen
beim diesseitigen Kommando zu stellen ,
widrigenfalls die Untersuchung wegenanberaumt ,
Fahnflucht gegen ihn eingeleitetwerben für die Gemarkung Knpprichhanse « :wird. auf Montag den 28 . September ,Offenburg, den 12 . September 1896

Königliches Bezirks-Kommando

Verwaltuugssachen,
A .230 . Nr . 271 . Sinsheim .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der Vermessungs

werke und der Lagerbücher Nachfolgen
der Gemarkungen ist im Einverständnth!
mit den Gemeinderäthen der betheiligten
Gemeinden Tagfahrtjeweils Vormittags
9 Uhr auf dem Rathhause der betreffen¬
den Gemeinde anberaumt für die Gemar¬
kung:

1 Haffelbach mit Oberbiegelhof
und Uuterbiegelhof » Montag
den 21 . September d . I .

2 . Adersbach mit Bauhof , Diens¬
tag den 22 . September d . I .

3 . Grombach , Donnerstag den 24. !
September d . I . !

4 . Babstadt , Freitag den 25 .
September d . I .

5 . Ehrstädt mit Neuhans » Mon -!
tag den 28 . September d . I .

Die Grundeiaenthümer werden hier¬
von mtt dem Anfüaen in Kenntnitz gesetzt ,
daß das Berzeichniß der seit der letzten!
Fortführung eingetretenen, dem Ge
meinderath bekannt gewordenen Ber - !
änderungen im Grundeigenthum während 8 Tagen vor der Fortführungstag
fahrt zur Einsicht der Betheiligten auf
dem Rathhause aufliegt) etwaige Ein¬
wendungen gegen die in dem Verzeich¬
nis; vorgemerktenVeränderungen indem
Grundeigenthum und deren Beurkun
düng im Lagerbuch sind dem Fortfüh¬
rungsbeamten in der Tagfahrt vorzu-
traaen .

Die Grundetgenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert, die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichnten
Tagfahrt anzumelden.

Ueber die in der Form der Grund -

knit den Gemeinderäthen der betheiliaten
«Gemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhaufe der betreffenden Gemeinde

Vormittags 9 Uhr )
!für die Gemarkung Pülsringen : auf

Dienstag den 29 . September ,
Vormittags 9 Uhr,-

für die Gemarkung Beckstein : auf
Mittwoch den 30. September
Vormittags 8 Uhr.

Die Grundetgenthümer werden hievonmit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt ,
daß das Berzeichniß der seit der letzten
Fortführung eingetretenen , dem Ge¬
meinderath bekannt gewordenen Verän¬
derungen im Grundeigenthum während
8 Tagen vor dem Fortführungstermin
.zur Einsicht der Betheiligten auf dem
!Rathhause aufltegt ) etwaige Einwen¬
dungen gegen die in dem Berzeichniß
vorgemerkten Aenderungen in oem
Grundeigenthum und derenBeurkundungim Lagerbuch sind dem Fortführungs¬beamten in der Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundetgenthümer werden gleich-
eitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihren: Grundeigenthum

eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichnten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenen Ver¬
änderungen sind die vorgeschriebenen"

andriffe und Meßurkunden vor der
äafahrt bei dem Gemeinderath oder

m der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschafft werden müßten.

Tauberbifchofsheim, 13. Sept . 1896.
Der Großh . Bezirksgeometer :

Dusfner .

Seifenlieferung .
Die unterzeichnte Verwaltung bedarf

für das Jahr 1897, und zwar mit
Lieferung auf 1 . November 1896

100V Ir « weifte «nd
soo Ir « gelbe Kernseife .

Beide Sorten mühen mindestens 60°/»
Fettsäuregehalt haben einschließlich des

stücke eingetretenen Veränderungen flndHarz - (reft . HarzsSure-) Gehaltes,wel -
die vorgeschrtebenen Handrisse und Meß- ^ * ein Drittel des Gefannntgchaltes
urkunden vor der Tagfahrt bei dem Ge-F " Fettsäuren und Harz nicht ukexstet-
meinderath oder in der Tagfahrt bei den darf . Auch öqrf dre gettefttte Seife
dem Fortführungsveamten abzugeben,Am freies Mal : :n metküchen Mengen
widrigenfalls dieselben auf Kosten der .enthalten.
Betheiligten von Amtswegen beschafft
werden müßten.

Sinsheim , den 12 . September 1896.!
Der Großh . Bezirksgeometer:

U . Baumann .
AS51 . Tanderbischofsheim .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der VermHungs -

werke und der Lügerbücher nachfolgen¬
der Gemarkungen :st im Sinverständniß!

Schriftliche Angebote hierauf sind bis
znm SS . September L80S »

Vormittag» HO Uhr ,
dem EröffnmWternnn der eingehrufenen
Angebote , bei uns esnzureichen. Die
Bedingungen liegen auf unserer Kanzlei
zur Einficht auf . — Zuschlagsfrist drei
Wochen .

KiSla « b-Bruchsal, 12 . Sept . 1896.
Grotzh. ArbeitKhansverwaltnng.

F ^ es . AÄW .1
»

Druck Verlag der G . Branu ' s.chen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe
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